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LR Kranzl: Bildung beginnt schon im Kindergarten
Gegen Ausweitung von Offnungszeiten in Geschéften

Landesratin  Christa Kranzl liefete gestern aus aktuellem Anlass neuerlich
Lésungsansatze, wie sie Beruf und Familie ohne Qualitatsverlust einer der beiden
Faktoren fiir vereinbar hélt. Der Schlissel dazu sei die Kinderbetreuung, denn nur dann,
wenn zeitgerechte und maBgeschneiderte Lésungen fur Mutter und Familien angeboten
werden, werde die Frau ihren Wert auf dem Arbeitsmarkt festigen und starken kénnen. ,Die
Anforderungen der Wirtschaft wurden aber immer flexibler®, die Familie muss Schritt
halten, und war man friher mit einem Vormittag im Kindergarten zufrieden, steige jetzt
auch der Bedarf an Nachmittagsbetreuung. Laut einer im Herbst des Vorjahres
durchgefihrten Befragung in Kindergarten seien im stadtischen Bereich fast 88 Prozent
der Befragten fir eine Nachmittagskinderbetreuung, in den landlich strukturierten
Gemeinden dagegen gebe es nur eine geringe Nachfrage, zum Beispiel im Bezirk Zwettl
(7,4 Prozent). Auch der Bedarf an Ferienbetreuung werde verstarkt angenommen. Die
Kindergarten werden in Zukunft auch Aufgaben der Vorschule Gbernehmen missen, da
Bildung, wie zum Beispiel der Umgang mit Internet, schon in friihen Jahren anfangt.

Die Zahlen sprechen fur sich, meinte Kranzl weiter. In Niederdsterreich leben derzeit rund
1,5 Millionen Menschen, davon 51 Prozent Frauen, also 765.000 Niederdsterreicherinnen.
Allein rund 230.000 Frauen seien in einem unselbststindigen Arbeitsverhéltnis
erwerbstatig, die meisten davon vollzeitbeschaftigt. Die Einkommen von Frauen und
Mannern wirden aber nach wie vor auseinander klaffen. ,Die Top-Positionen werden von
Mannern besetzt, dagegen seien etwa, so Kranzl, von 100 Beschaftigten im
Beherbergungs- und Gaststattenwesen 63 Frauen. Trotzdem, so zeigen Umfragen, wirden
viele Frauen bei der Doppelbelastung einen Beruf nachgehen wollen. ,Jede dritte Frau in
Niederdsterreich zwischen 20 und 25 Jahren hat maturiert, sitzt in einer
Akademikerausbildung.” Wenn es nicht méglich ist, Familie und Beruf zu vereinbaren,
kénne man die Jahre der Ausbildung als sinnlose Investition bezeichnen.

Kranzl setzte sich erneut fiir mehr Krabbelstuben, flexiblere Offnungszeiten, fiir ein
Offenhalten wahrend der Ferien, fir Qualitatsverbesserungen und fir den Ausbau der
integrativen Betreuungsgruppen ein. Uber 700 Kinder in Niederdsterreich mit besonderen
Bedurfnissen wirden integrative Kindergarten-Gruppen besuchen. Auch die interkulturelle
Erziehung von auslandischen Kindern und &sterreichischen Gleichaltrigen misse
ausgebaut werden. Eine der Forderungen von Kranzl sei bereits im vergangenen Jahr die
sozialversicherungsrechtliche Abdeckung der Tagesmutter gewesen.

Man misse die Frauen ,wachritteln®, wandte sich Kranzl auch gegen eine weitere
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Ausweitung der Offnungszeiten in Geschéaften. Hier sei kein Anstieg der Kaufkraft
festzustellen, sondern die Akzente wirden nur verschoben. Leidtragende seien dabei die
Frauen, die einen GroBteil der Handelsangestellten stellen.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfigbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	LR Kranzl: Bildung beginnt schon im Kindergarten
	Gegen Ausweitung von Öffnungszeiten in Geschäften


